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Kontakte
Gemeindeverwaltung Kreuzau, 

Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, Tel.: 02422/507-0, 
Fax: 02422/507-498, Internet: www.kreuzau.de,

E-Mail: buergermeister@kreuzau.de, 
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau: 02422/507-200
Öffnungszeiten: montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr, 

dienstags 13.30 – 16.00 Uhr, donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Hinweis: Das Sozial- und Grundsicherungsamt 
sowie das Steueramt sind mittwochs geschlossen.

Telefon-Nr.
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Arztrufzentrale (01 80) 5 04 41 00
Ärztliche Notrufnummer 116 117
Notfallpraxis Roonstraße 30, Düren
Zahnärztlicher Notdienst (01 80) 5 98 67 00
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle (02 28) 1 92 40
Universitätsklinik Bonn

Polizei Notruf 110
Polizeiwache Kreuzau (0 24 22) 50416 6312
Bezirksdienst Kreuzau 
Polizeihauptkommissar Meier (0 24 22) 50416 6331
Bezirk: Kreuzau westlich der Bahn, 
Winden, Untermaubach, Obermaubach, 
Schlagstein, Bergheim, Bilstein, 
Langenbroich, Bogheim
Polizeihauptkommissar Nolden (0 24 22) 50416 6332
Bezirk: Kreuzau östlich der Bahn, 
Stockheim, Drove, Boich, Thum, 
Leversbach, Üdingen
Gemeinsame Sprechzeiten
mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH Urbanusstr. 1, 
Kr-Winden

Neue Rufnummer (0 24 22) 94 76 200
Nach Dienstschluss bei 
Versorgungsstörungen (Wasser) (0 24 22) 94 76 220
Wasserversorgungszweck Perlenbach (0 24 72) 99 160
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom (0800) 4112244
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas (0800) 0793427
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH (0 24 21) 59 90
Krankenhaus Düren GmbH (0 24 21) 3 00
St. Marien Hospital (0 24 21) 80 50
Kreuz-Apotheke (08 00) 9 40 00 00
Victoria-Apotheke (08 00) 5 23 72 00
Schiedsperson (0 24 22) 504154
Telefon-Seelsorge
Düren-Heinsberg-Jülich
evangelisch (08 00) 1 11 01 11
katholisch (08 00) 1 11 02 22

Sirenenalarm
Alarmierung der Feuerwehr 

3 x 15 Sekunden Heulton
Warnung vor Gefährdungen 

Neben der Alarmierung für die Feuerwehr, werden die Sirenen 
weiterhin zur Warnung der Bevölkerung eingesetzt:
1 Minute auf und abschwellender Heulton
Entwarnung: 1 Minute Dauerton

Machen Sie sich mit den Verhaltensregeln und 
den Alarmierungstönen der Sirenen vertraut. 

Unter www.kreuzau.de/112 
erhalten sie weitere Informationen.

Abfallentsorgung in der Gemeinde Kreuzau
Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 

im Internet unter www.kreuzau.de/abfall
oder bei Ihrer Abfallberatung im Rathaus.

Amtliche Mitteilungen
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Nachruf
Mit Trauer haben wir die Nachricht erhalten, dass unser 
früherer Mitarbeiter und Kollege,

Peter Schumacher
von uns gegangen ist.

Herr Schumacher trat im März 1966 in den Dienst des damaligen
Amtes Kreuzau ein. Hier war er zunächst bei der Gemeinde-
kasse beschäftigt. 1970 wurde er zum stellv. Kassenverwalter
bestellt. Der Verstorbene war im Laufe seiner Dienstzeit in ver-
schiedenen Fachbereichen eingesetzt, bevor er im April 1996
wiederum zur Gemeindekasse wechselte und zum stellv. 
Kassenleiter ernannt wurde. Hier war er bis zu seiner Pensionie-
rung im Juli 1998 tätig. 

Herrn Schumacher zeichneten Dienstbereitschaft, Gewissen -
haftigkeit und stete Pflichttreue aus. Wegen seiner zuvorkommen-
den Art, seiner Freundlichkeit und seiner Hilfsbereitschaft
gegenüber jedermann war er bei der Bevölkerung wie auch im
Kollegenkreis gleichermaßen beliebt und geachtet.

Wir gedenken in aufrichtiger Trauer des Verstorbenen und
werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Für die Gemeinde Kreuzau

   - Ingo Eßer -                                    - Yvonne Cremer -
  Bürgermeister                           stellv. Personalratsvorsitzende

INFORMATIONEN 
der Gemeinde Kreuzau,

mitgeteilt von Bürgermeister Ingo Eßer

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

am 18.10.2017 hat die 21. Sitzung des Rates der Gemeinde Kreuzau
in dieser Wahlperiode stattgefunden.

Über die einzelnen Tagesordnungspunkte informiere ich Sie nachste-
hend wie folgt:

Haushaltsentwurf 2018 eingebracht
Entsprechend den gesetzlichen Vorgaben ist der Haushalt des Folge-
jahres spätestens im Dezember des laufenden Jahres zu verabschieden.
Damit dieser Vorgabe Rechnung getragen werden kann, habe ich in
der Sitzung den Haushaltsentwurf 2018 eingebracht. In den kommen-
den Wochen finden nunmehr die Haushaltsplanberatungen in den
politischen Gremien statt. Die Verabschiedung des ca. 470 Seiten 
starken Zahlenwerkes ist in der Ratssitzung am 13. Dezember 2017
vorgesehen. Die Bekanntmachung des Haushaltsentwurfes ist bereits
in der Amtsblattausgabe Oktober erfolgt. Sofern Sie Anregungen ein-
gebracht haben, werden diese den politischen Entscheidungsträgern
vorgelegt und fließen in die Haushaltsplanberatungen mit ein. 
Ausführliche Informationen zum Haushalt 2018 erfolgen nach der
Haushaltsverabschiedung in diesem Amtsblatt. Meine Haushaltsein-
bringungsrede ist der Niederschrift über die Ratssitzung beigefügt
und im Sitzungsinformationsdienst der Gemeinde einsehbar.

3. Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplanes für die
Gemeinde Kreuzau
Das Gesetz über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den Kata-
strophenschutz (BHKG) vom 17.12.2015 verpflichtet in § 3 Abs. 3
die Gemeinden, unter Beteiligung ihrer Feuerwehr, einen Brand-
schutzbedarfsplan aufzustellen, umzusetzen und spätestens alle fünf
Jahre fortzuschreiben. Der Brandschutzbedarfsplan der Gemeinde
Kreuzau wurde erstmalig 2003 durch den Rat verabschiedet. Er ist
im Jahre 2018 fortzuschreiben. Die Entwurfserstellung für die 3.
Fortschreibung wurde gemäß Ratsbeschluss vom 28.04.2016 an die
Fa. Forplan Dr. Schmiedel GmbH vergeben. Der 300 seitige Entwurf
wurde in der Ratssitzung eingebracht und zur Beratung in die Frak-
tionen verwiesen. Die Verabschiedung ist in der Ratssitzung am
13.12.2017 vorgesehen. 

Umbesetzung von Ausschüssen
Mit Antrag vom 07.10.2017 hat die CDU-Fraktion einen Antrag zur

Neu- bzw. Umbesetzung in Ausschüssen beantragt. 
Der Rat hat ohne Aussprache folgenden Umbesetzungen zuge-
stimmt:

Aufstellung eines integrierten Handlungskonzeptes (Masterplan)
für den Zentralort Kreuzau
Das im Jahre 2016 eingeleitete Verfahren zur Aufstellung eines inte-
grierten Handlungskonzeptes nimmt inzwischen konkrete Formen
an. Während der bisherige Entwurf noch am Vortag der Ratssitzung
in der kleinen Festhalle einer breiten interessierten Öffentlichkeit (ca.
170 Teilnehmer) präsentiert und mit diesen diskutiert wurde,
erfolgte nunmehr auch in der Ratssitzung eine Präsentation durch
das Planungsbüro MWM, Aachen. Das Konzept wird nunmehr im
Detail im Laufe des Monats November in den Fachausschüssen bera-
ten und soll ebenfalls am 13.12.2017 vom Rat beschlossen werden,
damit zum Jahresende noch die Städtebauförderungsmittel für die
Folgejahre beantragt werden können. Ausführliche Informationen
über die in den nächsten Jahren vorgesehenen Maßnahmen und
deren finanzielle Auswirkungen erfolgen nach Verabschiedung in der
Januar-Ausgabe dieses Amtsblattes.

Einführung eines Dokumentenmanagementsystems bei der
Gemeinde Kreuzau
Die Digitalisierung verändert den Alltag in Deutschland. Nicht nur
im privaten Bereich, sondern auch im Arbeitsleben. Auch die Verwal-
tung steht vor der Herausforderung einer nutzerorientierten, effizien-
ten und innovativen Digitalisierung. Der Prozess des Umbaus und
der Modernisierung der Kreuzauer Verwaltung auf elektronischer
Grundlage soll dabei behutsam in mehreren Teilschritten aber den-
noch zeitgemäß erfolgen. Die gesetzlichen Grundlagen hierfür sind
auf Bundes- und Landesebene geschaffen. 
Ein wichtiger Baustein zur Umsetzung der zukünftigen Anforderun-
gen ist das Dokumentenmanagementsystem (DMS). Ein modular
aufgebautes, aufeinander abgestimmtes Werkzeug zum Managen von
Dokumenten und Arbeitsvorgängen. Papierarme Büros, dezentrale
Zugriffe auf zentral vorgehaltene Akten, mobiles Arbeiten, die ver-
stärkte Nachfrage von Bürgern nach elektronischer Kommunikation
bis hin zur vollständigen elektronischen Erledigung von Behörden-
gängen, machen dies erforderlich. Erfahrungen von Kommunen, die
bereits zu einem früheren Zeitpunkt den Einstieg gewagt haben,
haben gezeigt, dass für die Umsetzung eines Aktenplanmoduls rund
drei Jahre eingeplant werden müssen. Hieran schließt sich sukzessive
die Einführung von elektronischen Fallakten (Steuerakte, Bauakte,
Gewerbeakte, Personalakte etc.) an.
Die entsprechenden Vorarbeiten werden unterstützt durch den IT-
Anbieter der Gemeinde, die KDVZ Frechen. Der Rat hat nunmehr
mehrheitlich die Verwaltung beauftragt, ein Dokumentenmanage-
mentsystem in Zusammenarbeit mit der KDVZ ab 2018 einzuführen.
Raumsituation der KGS An der Rur, Standort Winden
In der Sitzung des Schulausschusses am 17.05.2017 wurde eine
Besichtigung des Grundschulgebäudes im Ortsteil Winden vorge-
nommen. Bei dieser Gelegenheit hat die Schulleitung zum wieder-
holten Male gebeten, über eine Verbesserung der Raumsituation
nachzudenken. In anschließend geführten Verwaltungsgesprächen
und Untersuchungen wurde der konkrete Raumbedarf ermittelt.
Damit zukünftig gesonderte Räumlichkeiten für die individuelle
Förderung von Schülern bzw. das „Gemeinsame Lernen“ und ein
eigenständiger PC-Raum eingerichtet werden können, ergibt sich ein
zusätzlicher Raumbedarf von 138 qm (zwei neue Klassenräume à 54
qm und ein neuer Raum für die Bücherei 30 qm). Nach Ermittlung
des Raumbedarfes wurde im ersten Schritt geprüft, ob und inwieweit
die erforderlichen Räumlichkeiten im Erdgeschoss der ehemaligen
Lehrerdienstwohnung untergebracht werden können. Aus Sicht der
Verwaltung scheidet die Nutzung der Erdgeschosswohnung in der
ehemaligen Lehrerdienstwohnung aufgrund der durchgeführten
Überprüfung aus. Desweiteren wurde geprüft, ob die vorhandene Aula
den gewünschten Raumbedarf abdecken könnte. Dieses Ergebnis war
ebenfalls negativ. Letztendlich habe ich dem Rat vorgeschlagen, den
Raumbedarf durch einen erdgeschossigen Flachdachanbau abzu -
decken. Nach einer entsprechenden Vorberatung im Schulausschuss
hat der Rat nunmehr einstimmig folgenden Beschluss gefasst:
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„Damit am Grundschulstandort Winden auch in Zukunft ein den
Lehrplänen entsprechender Unterricht angeboten und damit die
räumliche Situation verbessert werden kann, stimmt der Rat einem
Erweiterungsbau grundsätzlich zu. Die Verwaltung wird beauftragt,
die bereits begonnenen Planungen fortzusetzen und ein mögliches
Ausbaukonzept zeitnah zur abschließenden Entscheidung vorzulegen.“
Im Zusammenhang mit dieser Entscheidung haben alle Fraktionen
ausdrücklich betont, dass man auch zukünftig alle bisherigen Grund-
schulstandorte erhalten möchte.
Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes der
Gemeinde Kreuzau für die Jahre 2018 bis 2023
Bereits seit dem Jahre 1979 sind die Gemeinden nach den Bestim-
mungen des Landeswassergesetzes verpflichtet, ein Abwasserbeseiti-
gungskonzept (ABK) zu erstellen. Dieses Konzept ist im 6-Jahres-
Rhythmus fortzuschreiben. Da das derzeitige ABK am 31.12. endet,
ist zum Jahreswechsel eine Fortschreibung für die Jahre 2018 bis
2023 bei der Bezirksregierung Köln vorzulegen. Den Inhalt des ABK
gliedert sich wie folgt:
1. Allgemeines.
2. Darstellung der Abwasserleitungen, Übernahme- und Übergabe-

stellen sowie Verbindungen, Zuleitungen und Ableitung.
3. Angaben zur Abwasseranlagen.
4. Angaben zu den Entwässerungsgebieten.
5. Angaben zur zukünftigen Beseitigung des Niederschlagswassers.
6. Notwendige Baumaßnahmen und deren Dringlichkeit unterteilt

nach Neubaumaßnahmen, Sanierungsmaßnahmen und Nieder-
schlagswasserbehandlungsmaßnahmen.

Außenwirkungen ergeben sich durch das ABK nicht.
Nach ausführlicher Vorberatung im Fachausschuss hat der Rat nun-
mehr einstimmig der Fortschreibung des ABK für den Zeitraum
01.01.2018 bis 31.12.2023 zugestimmt.
Forstwirtschaftsplan 2018 für den Gemeindewald Kreuzau
Nach ausführlichen Beratungen im Umweltausschuss hat der Rat
einstimmig dem vorgelegten Entwurf des Forstwirtschaftsplanes
2018 für den Gemeindewald Kreuzau zugestimmt.
2. Änderung des rechtskräftigen Bebauungsplanes A 4 Ortsteil
Bogheim „An der Hardt/Hauweg“;
Hier: Städtebauliche Abwägung und Satzungsbeschluss
Das im Jahre 2016 eingeleitete Bebauungsplan-Änderungsverfahren
konnte nunmehr nach Durchführung der Offenlage und Behörden-
beteiligung zum Abschluss gebracht werden. Abwägungsrelevante
Stellungnahmen sind während des Verfahrens nicht eingegangen.
Der Rat hat nunmehr einstimmig die 2. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. A 4 Ortsteil Bogheim gemäß § 10 BauGB als Satzung
beschlossen.
Der Satzungsbeschluss wurde bereits in der Oktober-Ausgabe dieses
Amtsblattes bekannt gemacht.
2. Änderung des Bebauungsplanes D 7 Ortsteil Drove „Kommweg“;
Hier: Aufstellungsbeschluss
Durch Bebauungsplanänderung soll ein gemeindlicher Weg (zukünf-
tige Planstraße) verschoben werden, um eine verbesserte Bebaubar-
keit eines Privatgrundstückes ermöglichen zu können. Gleichzeitig
soll die überbaubare Fläche angepasst und den weiteren Bereichen
des Bebauungsplanes angeglichen werden. Der Rat hat nunmehr ein-
stimmig den Aufstellungsbeschluss zur 2. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. D 7 Ortsteil Drove „Kommweg“ im vereinfachten Verfah-
ren gemäß § 13 BauGB beschlossen.
34. Änderung des FNP der Gemeinde Kreuzau, Ortsteil Stockheim
zur Ausweisung einer Sonderbaufläche mit Zweckbestimmung
„Gartenmarkt“ sowie 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes Nr. F 13, Ortsteil Stockheim „Gartenmarkt Schaar“;
Hier: Erneute Offenlage

Aus formellen Gründen wird es erforderlich, die bereits zu Beginn
des Jahres durchgeführte Offenlage der Bauleitplanentwürfe zu wie-
derholen. Der Rat hat nunmehr mehrheitlich der erneuten Offenlage
zugestimmt.
Die Bekanntmachung über Ort und Dauer der Offenlage ist bereits
in der Oktober-Ausgabe dieses Amtsblattes erfolgt.

Bebauungsplan Nr. E 28, Ortsteil Kreuzau „Betriebsgelände 
Niederauer Mühle GmbH“
Der ursprüngliche Beschlussvorschlag der Verwaltung, einen über -
arbeiteten Bebauungsplanentwurf offen zu legen, wurde in die 
1. Sitzungsrunde des Jahres 2018 vertagt.

Unabhängig davon, wurde dennoch ein einstimmiger neuer
Beschluss gefasst. Hiernach wird die Verwaltung beauftragt, beim
zuständigen Straßenbaulastträger Kreis Düren, ein weitergehendes
schalltechnisches Gutachten für die K 39 im Bereich der Mühlen-
gasse einzufordern, da zu erwarten ist, dass die Sanierungsgrenzwerte
von 70 dB(A) überschritten werden. Der Kreis Düren wird weiterhin
gebeten, eine Feinstaub- und Stickstoffdioxidmessung durchführen
zu lassen.
Ingo Eßer
Bürgermeister
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Hinweis der Gemeinde Kreuzau
Das Rathaus schließt

am Donnerstag, 07.12.2017 aufgrund einer 
Personalversammlung bereits um 15.00 Uhr.

Der Bürgermeister
- Ingo Eßer -

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Kreuzauer Amtsblatt erscheint einmal im Monat. Obwohl der
Verlag Porschen & Bergsch sich darum bemüht, gelingt es nicht
immer, alle zugesandten Informationen im komplettem Umfang zu
veröffentlichen. Ich bitte deshalb um Verständnis dafür, wenn Sie
von einer Artikelkürzung oder einer Bildanpassung betroffen sind.
Aufgrund der Masse von Artikeln ist es im Regelfall auch nicht mög-
lich, den ausgefallenen Artikel ins nächste Heft zu verschieben.
Im Interesse aller Vereine, Schulen und kirchlichen Organisatio-
nen bitte ich Sie deshalb darum, Artikel so kurz wie möglich zu
halten. Im Regelfall wird nur ein Bild je Artikel veröffentlicht.
Falls über mehrere Veranstaltungen berichtet werden soll, fassen
Sie diese Informationen bitte in einem Artikel zusammen.
Im vergangenen Jahr mehrten sich die Beschwerden über nicht zuge-
stellte Amtsblätter. Nach Rücksprache mit dem Verlag wurde mir
zugesichert, dass die Zustellungsqualität optimiert werde. Sollten Sie
dennoch keine Ausgabe erhalten haben, so kontaktieren Sie bitte
meinen Mitarbeiter im Bürgermeisterbüro, Herrn Lenzen unter der
Rufnummer 02422 / 507 235. Alternativ haben Sie auch die Mög-
lichkeit das Amtsblatt meist bereits zum Erscheinungstermin auf der
Internetseite www.kreuzau.de als PDF-Dokument einzusehen.
Nachstehend gebe ich Ihnen die für 2018 geplanten Erscheinungs-
termine und den jeweiligen Redaktionsschluss bekannt. Noch ein
wichtiger Hinweis: Durch Feiertage kann es zu einer Vorverlegung
des Redaktionsschlusses kommen (V*).
Erscheinungstermine   Redaktionsschluss für Beiträge
26.01.2018                   17.01.2018 (10.00 Uhr)
23.02.2018                   14.02.2018 (10.00 Uhr)
23.03.2018                   14.03.2018 (10.00 Uhr)
20.04.2018                   11.04.2018 (10.00 Uhr)
18.05.2018                   V* 07.05.2018 (10.00 Uhr)
29.06.2018                   20.06.2018 (10.00 Uhr)
27.07.2018                   18.07.2018 (10.00 Uhr)
31.08.2018                   22.08.2018 (10.00 Uhr)
28.09.2018                   19.09.2018 (10.00 Uhr)
26.10.2018                   17.10.2018 (10.00 Uhr)
30.11.2018                   21.11.2018 (10.00 Uhr)
21.12.2018                   12.12.2018 (10.00 Uhr)

Bitte beachten Sie, dass die Beiträge für das Amtsblatt bis spätestens
zum Redaktionsschluss vorliegen müssen. Eine Berücksichtigung
danach ist nicht mehr möglich. Der Verlag nimmt nur noch Doku-
mente in digitaler Form entgegen. Bitte vermeiden Sie die Über
sendung von PDF-Dokumenten. Texte sollten deshalb im 
MS Word-Format und Bilder im JPG-Format an die Adresse: 
Amtsblatt@Kreuzau.de gesendet werden.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Mit freundlichen Grüßen
-Ingo Eßer-
Bürgermeister

Alle Jahre wieder 
kommt die Feuerwehr

„Adventszeit - die schöne Zeit!“ 
Zu keiner Zeit sind offene Flammen so häufig an der Tagesordnung
wie in der Advents- und Weihnachtszeit.
Die freiwilligen Brandschützer raten allen Bürgern mit Beginn
der Adventszeit besonders aufmerksam zu sein und folgende
Tipps zu beachten:
- Keinen trockenen Adventskranz kaufen. 
- Kerzenhalter aus feuerfestem Material verwenden. 
- Kranz nicht in der Nähe von Heizkörpern, Vorhängen usw. aufstellen. 
- Brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt lassen. 
- Abgebrannte Kerzen rechtzeitig auswechseln. 
- Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor Kindern sicheren Ort

aufbewahren. 
- Kranz stets auf eine feuerfeste Unterlage (Teller oder Glasplatte)

legen. Bei aufgehängten Kränzen immer auf den Abstand achten.
Für die Weihnachtstage gilt es außerdem zu beachten…..
- Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst kurz vor dem Fest und

achten Sie darauf, dass er nicht nadelt. 
- Bewahren Sie ihn bis zu den Festtagen möglichst im Freien auf. 
- Sorgen Sie beim Aufstellen für eine gute Standfestigkeit des

Baumes. 
- Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand zu leicht brenn-

baren Materialien wie Vorhängen und Gardinen. 
- Nutzen Sie elektronische Lichterketten. 
- Sofern Sie Weihnachtskerzen bevorzugen, befestigen Sie diese so,

dass andere Zweige nicht Feuer fangen können; verwenden Sie
Kerzenhalter aus feuerfestem Material. 

- Verzichten Sie auf leicht entflammbare Baumdekoration. 
- Zünden Sie die Kerzen von oben nach unten an, löschen Sie in

umgekehrter Reihenfolge. 
- Stellen Sie für den Fall eines Falles Löschmittel (z. B. einen Eimer

Wasser) griffbereit. 
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Auch zur Adventszeit wichtig:
Haben Sie schon Rauchwarnmelder installiert?

http://www.rauchmelder-lebensretter.de
Seit dem 01.01.2017 besteht auch in NRW die 

Rauchwarnmelderpflicht!

Die Freiwillige Feuerwehr Kreuzau wünscht Ihnen in diesem Jahr
auch ein FROHES & BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST

Straßenreinigung und Überwuchs
-Pflichten der Grundstückseigentümer-

Was gehört zu einer ordnungsgemäßen Reinigung?
Im Rahmen der wöchentlichen Reinigung sind die Gehwege und
Straßenrinnen besenrein zu halten. Hierzu gehört auch die regel -
mäßige Beseitigung von Gras, Unkraut, Wildkräutern, Moos u. ä.
Wer einen öffentlichen Straßenbereich übermäßig verunreinigt, hat
diese Verschmutzung unverzüglich zu beseitigen (z. B. bei Baumaß-
nahmen).
Wie ist das Problem Hundekot geregelt?
Für die Beseitigung der Hinterlassenschaften der Vierbeiner gilt das
Verursacherprinzip. Jeder Hundehalter ist verpflichtet, die Exkre-
mente seines Tieres sofort zu entfernen. Es muss deshalb beim Aus-
führen des Hundes eine Tüte o. ä. mitgeführt werden und der Hun-
dekot muss aufgenommen werden. Diese Tüte kann dann in den
öffentlichen Papierkörben entsorgt werden. Wenn kein Papierkorb in
der Nähe ist, muss die Tüte ggf. mit nach Hause genommen und dort
entsorgt werden.
Das Liegenlassen der Exkremente ist eine Ordnungswidrigkeit und
wird mit einer Geldbuße geahndet.
Für den Fall, dass die Exkremente vom Hundehalter nicht entfernt
wurden und der Verursacher nicht zu ermitteln ist, bleibt die Ver-
pflichtung zur Entfernung beim jeweiligen Anlieger im Rahmen der
Straßenreinigungspflicht.
Was ist im Herbst und Winter besonders zu beachten?
Laubbeseitigung:
Bei erhöhtem Laubaufkommen im öffentlichen Straßenraum reicht
eine wöchentliche Reinigung des Gehweges oftmals nicht aus. Die
(nassen) Blätter stellen eine erhöhte Rutschgefahr dar und sollten
schnellstmöglich vom Bürgersteig entfernt werden. Es ist nicht
gestattet, das anfallende Laub auf die Fahrbahn bzw. in die Fahrbahn-
rinne zu kehren.
Winterdienst:
Nach Schneefall und / oder Eisbildung in der Zeit von 07.00 Uhr bis
20.00 Uhr ist eine Räumung und Glättebeseitigung auf den Gehwe-
gen und begehbaren Seitenstreifen unverzüglich vorzunehmen.
Gefallener Schnee und Eisbildung nach 20.00 Uhr ist bis 07.00 Uhr
des Folgetages zu beseitigen. Fällt dieser Tag auf einen Sonn- oder
Feiertag, besteht diese Verpflichtung bis 09.00 Uhr.
Die Gehwege sowie begehbare Seitenstreifen sind in einer Breite von
1,00 m von Schnee und Eis freizuhalten. 
Bei der Glättebeseitigung sind abstumpfende oder auftauende Mittel
zu verwenden. 
Grundsätzlich ist Schnee so abzulagern, dass keine Verkehrsteilnehmer
behindert oder gefährdet werden. Das Zurückwerfen des Schnees auf
die Fahrbahn führt zu Behinderungen und ist daher zu vermeiden.

Außerdem ist es nicht erlaubt, den Schnee von privaten Grundstük-
ken im öffentlichen Straßenraum abzulagern.
Was ist, wenn ich selbst der Räum- und Streupflicht nicht nach-
kommen kann?
Ältere Menschen, Kranke, Urlauber oder Berufstätige haben oft nicht
die Möglichkeit, der Räum- und Streupflicht nachzu kommen. Trotz-
dem müssen die Gehwege geräumt werden. Ist der Räumpflichtige
nicht in der Lage, sollte er auf professionelle Hilfe zurückgreifen.
Gartenbaubetriebe oder Gebäudereinigungsdienste bieten ihre Hilfe
beim Winterdienst an.
Bäume und Sträucher auf Grundstücken
Zweige von Bäumen und Sträuchern, die den Fußgänger- und Fahr-
zeugverkehr behindern, sind bis zur Grundstücksgrenze zurückzu-
schneiden. Sofern Äste und Zweige in die Fahrbahn hineinragen, ist
eine lichte Höhe von mindestens 4,50 Metern einzuhalten. Über
Geh- und Radwegen sind Büsche und Bäume bis zu einer lichten
Höhe von 2,20 Metern auszuschneiden. Außerdem ist darauf zu
achten, dass Sichtdreiecke, Verkehrszeichen und Straßenleuchten frei
gehalten werden.
Mit welchen Konsequenzen muss ich rechnen, wenn ich meinen
Verpflichtungen nicht nachkomme?
Einerseits kann der Anlieger schadensersatzpflichtig werden, wenn er
seine Pflicht nicht erfüllt und deshalb beispielsweise ein Passant fällt
und sich verletzt. Andererseits besteht für den Fall, dass trotz vorhe-
riger Aufforderung der Reinigungspflicht nicht nachgekommen
wird, im Rahmen der „Ersatzvornahme“ die Möglichkeit, die notwen-
dige Reinigung von der Gemeinde oder einer von ihr beauftragten
Firma auf Kosten des Reinigungspflichtigen (Anliegers) vornehmen
zu lassen. 

Polizei berät vor Ort - Sicherheits-
tage gegen Wohnungseinbruch

Im Rahmen der Aktion „Riegel vor! Sicher ist sicherer.“ führt
das Kriminalkommissariat für Kriminalprävention einen
Sicherheitstag im Rathaus der Gemeinde Kreuzau durch.

Den Appell, sein Haus oder seine Wohnung mit einem im Verhältnis
stehenden Kosten-Nutzen-Aufwand sicherer zu machen, möchten
die Fachleute der Polizei für Kriminalprävention durch das Angebot
einer „Vor-Ort-Beratung“ unterstützen. Mit themenspezifischen
Ausstellungsstücken stellt das Kriminalkommissariat dabei die Mög-
lichkeiten des zusätzlichen Sicherheitsgewinns vor. 
Die Bürgerinnen und Bürger können sich am Donnerstag, 14.
Dezember 2017 von 13:00 Uhr – 17:00 Uhr im Rathaus in Kreu-
zau ein Bild machen und sich völlig kostenlos und unverbindlich
über moderne Sicherheitstechnik zum Schutz vor Wohnungsein-
bruch informieren lassen. 
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“Experimentelle Malerei
in Öl, Acryl, Fluid und Resin“
Frau Marie-Luise Klein aus Soller ist seit 30 Jahren 

als Dozentin der VHS Rur-Eifel sowie als Gary Jenkins 
Certified Master Art Teacher und 

Certified Bob Ross Instructor CRI/CRFI/CRWI® tätig.

Ihre Werke können im Kreuzauer Rathaus vom 15. November bis
31. Dezember 2017 zu den folgenden Öffnungszeiten besichtigt
werden:
Montags – freitags 8.30 – 12.00 Uhr
Dienstags 13.30 – 16.00 Uhr
Donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr

Ausstellungseröffnung am 15.11.2017.

Kontrolle des ruhenden 
Straßenverkehrs

Bisher wurde in der Gemeinde Kreuzau der ruhende Straßenverkehr
überwiegend im Ortskern (Hauptstraße und Nebenstraßen) über-
wacht. Nur in Ausnahmefällen und aus konkreten Anlässen werden
Kontrollen in anderen Bereichen des Gemeindegebiets durchgeführt.
Es ist jedoch bekannt, dass durchaus auch dort häufig entgegen den
gesetzlichen Vorschriften geparkt wird.
Aufgrund von sich zudem häufenden Beschwerden und An -
regungen von Bürgern sind die Überwachungskräfte nun ange-
wiesen, ab Januar 2018 nicht nur die Hauptstraße in Kreuzau,
sondern auch die Nebenstraßen und übrigen Ortsteile regel -
mäßig zu kontrollieren.
Ich bitte Sie, dies zur Kenntnis zu nehmen und künftig beim Parken
und Anhalten die Vorschriften der Straßenverkehrsordnung zu
beachten.
Der Bürgermeister der Gemeinde Kreuzau
- Abt. für öffentliche Sicherheit und Ordnung –

Neuer Begräbnisgarten auf 
dem Friedhof in Obermaubach

Seit dem 01. November 2017 sind auf dem Friedhof in Obermau-
bach nun auch Bestattungen in einem Begräbnisgarten möglich. Die
Gemeinde Kreuzau hat ein Teilstück des Friedhofes pietätvoll für
pflegefreie Beerdigungen angelegt und gestaltet. Analog zum Begräb-
nisgarten Kreuzau können hier Urnen in einem Reihen- oder Wahl-
grab beigesetzt werden. Auf Anfrage sind auch Erdbestattungen
durchführbar. 
Darüber hinaus sind auf vielen Friedhöfen der Gemeinde Kreuzau
auch Baumbestattungen möglich. Informationen hierzu erhalten Sie
bei der Friedhofsverwaltung unter der Rufnummer 02422/507-476.
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Standesamt Kreuzau 
In der Zeit vom 1.8.2017 bis zum 31.8.2017 haben auf dem

Standesamt Kreuzau die folgenden Paare die Ehe geschlossen;
die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.

18.08.2017
Anke Schleicher geb. Knips und Andreas Servatius, Eifelstraße 10,
52372 Kreuzau
30.08.2017
Susanne Kossmann und Andreas Simons, Dechanei 25, 52372 Kreuzau

Standesamt Kreuzau
In der Zeit vom 1.10.2017 bis zum 31.10.2017 haben auf dem
Standesamt Kreuzau die folgenden Paare die Ehe geschlossen;

die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.

02.10.2017
Bianca Elvira Franke und Thomas Gustav Richard Baum, Kelter-
straße 58, 52372 Kreuzau

Steinbißstraße 7 · 52353 Düren-Echtz (Nähe Kirche)
Telefon (0 24 21) 8 66 63 · Telefax (0 24 21) 8 23 73
E-Mail: Glaserei-Waschmann@t-online.de

■ Glasreparaturen ■ Isolierglas in Altbaufenster
■ Fenster, Türen und Wintergärten ■ Duschabtrennungen
■ Abdichtungs- und Versiegelungsarbeiten

■ Wohndesign in Glas
■ Exclusive Spiegel
   und Glastische
■ Sandstrahldekore
   aus Glas
■ Künstlerische 
   Glasgestaltung
■ Glastüren und
   Vitrinen
■ Geschenkboutique

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung
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Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau 01.09.2017 bis 14.11.2017

Gemeinde Kreuzau
EINLADUNG ZUR ADVENTSFEIER

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Die Adventsfeiern der Gemeinde Kreuzau für ältere Bürgerinnen
und Bürger finden in den einzelnen Ortsteilen an folgenden Termi-
nen statt:

Alle Bürgerinnen und Bürger über 63 Jahre erhalten rechtzeitig
vorher eine schriftliche Einladung.
Herzlich eingeladen sind ebenfalls die Ehegatten, auch wenn sie die
Altersgrenze noch nicht erreicht haben und Schwerbehinderte mit
einem Grad der Behinderung von mindestens 80 % ab dem 60.
Lebensjahr. Wenden Sie sich bitte an Ihre Ortsvorsteherin oder Ihren
Ortsvorsteher. Dort erhalten Sie eine Anmeldung für die Feier.
Wir wünschen Ihnen schon heute frohe und besinnliche Stunden.

Mit freundlichen Grüßen
- Ingo Eßer -
Bürgermeister

Erstes Jugendcafè in der 
Jugendberatungstelle Kreuzau

Am 13. Dezember 2017 findet in der Zeit von 18.00 Uhr bis 21.00
Uhr das erste Jugendcafè in der Jugendberatungsstelle Kreuzau
(Hauptstraße 37) statt. Dieses ist ein offenes Angebot für alle Jugend-
lichen aus Kreuzau und en umliegenden Ortschaften. Es richtet sich
an alle jungen Menschen, die Interesse haben die Beratungsstelle ken-

nenzulernen und auch natürlich an diejenigen, die dieses Angebot
vom Sozialwerk Dürener Christen schon bereits kennen.  Ab 19.00
Uhr ist eine Weihnachtsfeier mit Geschenke Wichteln, Kekse, Glüh-
wein und hot dogs geplant.
Anmeldungen werden ab sofort bei der Mobilen Jugendarbeit der
Gemeinde Kreuzau (Lisa Palm 0176/10181088) oder in der Jugend-
beratungsstelle (Sigrid Wilwers 01512/2017793 oder Jana Henning
0171/8688454) angenommen.

Frühstückstreffen „Aktiv-vor-Ort“
der Gemeinde Kreuzau - 2018

Gemeinsam frühstücken und miteinander
über aktuelle Fragen und Themen ins Gespräch kommen!

Wir laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger ein, sich einmal
im Monat über „Fragen des Zeitgeschehens“ und all’ das, „was
ältere Menschen beschäftigt“, auszutauschen.
Sie entscheiden mit, über welche Themen gesprochen wird. Herr
Schmitz als Generationenbeauftragter der Gemeinde Kreuzau steht
Ihnen dabei gerne hilfreich zur Seite. 
Das Seniorenfrühstück ist eine Initiative der Koordinationsstelle Pro
Seniorinnen und Senioren im Kreis Düren, in Kooperation mit der
Gemeinde Kreuzau.
Es wird ehrenamtlich unterstützt durch Mitglieder der Seniorenge-
meinschaft Kreuzau e. V. mit Ihrer Vorsitzenden Frau Waltraud Dix.
Wenn Sie sich bei der Gestaltung des „Aktiv vor Ort-Frühstücks -
treffens“ zukünftig ehrenamtlich engagieren möchten, sind Sie in
unserer Runde herzlich willkommen.
Termine:
Donnerstag, 25. Januar 2018      Anmeldung bis: 19. Januar 2018
Donnerstag, 22. Februar 2018    Anmeldung bis: 16. Februar 2018
Donnerstag, 22. März 2018        Anmeldung bis: 16. März 2018
Mittwoch, 25. April 2018*         Anmeldung bis: 20. April 2018
Donnerstag, 28. Juni 2018         Anmeldung bis: 22. Juni 2018
Donnerstag, 26. Juli 2018          Anmeldung bis: 20. Juli 2018
Donnerstag, 30. August 2018     Anmeldung bis: 24. August 2018
Donnerstag, 27. September 2018  Anmeldung bis: 21. September 2018
Mittwoch, 24. Oktober 2018*    Anmeldung bis: 19. Oktober 2018
Donnerstag, 06. Dezember 2018  Anmeldung bis: 30. November 2018

*Mittwochsveranstaltung

Jeweils von 09.00 – 11.00 Uhr
Wo: Begegnungsstätte Caritaswohnpark Friedenau, 

Friedenau 26, 52372 Kreuzau 
(mit Ausnahme der jeweiligen Mittwochsveranstaltung; 

hier nach vorheriger Absprache)

Kostenbeitrag: 4,50 €
Bitte melden Sie sich bei der Gemeinde Kreuzau telefonisch an:
Yvonne Cremer, Gemeinde Kreuzau, Tel.: 02422/507-409
Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Günter Schmitz
Generationenbeauftragter der Gemeinde Kreuzau, 
Tel.: 02422/507-126
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Rückblick Kindergartenfest 
der „Villa Sonnenschein“

Der Tag begann mit wolkigem Himmel, aber genau mit Beginn unse-
res Festes zeigte sich die Sonne und ließ uns bis zum Ende des Festes
nicht im Stich.

Kinder, Eltern, Großeltern, Freunde und Bekannte kamen in Scharen.
Für das leibliche Wohl war mit lecker Gegrilltem, selbstgemachten
Salaten und selbstgebackenen Kuchen bestens gesorgt.
Für die Kinder gab es eine Bastelstation, dort konnten „Traumlichter“
gebastelt werden und auch die „Tattoo-Station“ kam bei Kindern
und Erwachsenen gut an.
Die Tombola mit vielen schönen Preisen für Groß und Klein war
dann der Höhepunkt zum Abschluss  unseres Festes.
Hiermit möchten wir uns als Team noch einmal recht herzlich bei
allen bedanken, die zum Gelingen beigetragen haben.
- beim Elternrat, der uns bei der ganzen Vorbereitung und auch bei

der Durchführung unterstützt haben
- bei den Sponsoren für die tollen gespendeten Preise
- bei den Eltern, Verwandten und Nachbarn für die Kuchen- und

Salatspenden
- den Eltern die uns beim Auf-und Abbau (im strömenden Regen)

geholfen haben
- bei all den Eltern für die Unterstützung am Tag selbst.
VIELEN LIEBEN DANK sagt das Team der „Villa Sonnenschein“
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Termine im Überblick 
vom 25.11. bis 28.12.2017

25.11.2017
SPD-Fraktion, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
25.11.2017 - 26.11.2017
Lokalschau des Geflügel- und Kaninchenzuchtvereins R209 Winden
e. V., Festhalle Kreuzau
26.11.2017
Tageswanderung "Hemingway-Trail" des Eifelvereins Kreuzau e. V.,
09.00 Uhr, TP: Bürgerhaus Kreuzau
26.11.2017
Bruderschaftstag Düren-Süd der Schützenbruderschaft St. Heribert
Kreuzau, 09.30 Uhr, Messe anschl. Festhalle Kreuzau
27.11.2017
SPD-Fraktion, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
28.11.2017
Haupt- und Finanzausschuss, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im
Rathaus Kreuzau
29.11.2017
Seniorenwanderung "Rund um Kreuzau" des Eifelvereins Kreuzau e. V.,
13.30 Uhr, TP: Bürgerhaus Kreuzau
29.11.2017
Bündnis90/Die Grünen-Fraktion, 19.00 Uhr, Kleiner Sitzungssaal
im Rathaus Kreuzau
30.11.2017
Erzählcafé und Spielenachmittag der Seniorengemeinschaft Kreuzau
e. V., 15.00 Uhr, Bürgerhaus Kreuzau Raum 6
01.12.2017
Seniorenweihnachtsfeier im Ortsteil Thum, 15.00 Uhr, Thum-Arena
02.12.2017
Seniorenweihnachtsfeier im Ortsteil Boich, 14.30 Uhr, Bürgerhalle
Boich
02.12.2017
Seniorenweihnachtsfeier im Ortsteil Üdingen, 14.30 Uhr, Vereins-
heim Üdingen
02.12.2017
Glüh & Grill der Stockheimer Interessengemeinschaft e. V., 18.00
Uhr, Denkmalplatz Stockheim
02.12.2017 - 03.12.2017
Adventsmarkt Kreuzau der Kreuzauer Interessengemeinschaft e. V.,
11.00 Uhr, Festhalle Kreuzau
03.12.2017
Weihnachtsmarkt der Jugendabteilung der KG Wendene Seempött
1986 e. V., 11.00 Uhr, Pfarrheim Winden
03.12.2017
Nikolausschießen der Schützenbruderschaft St. Heribert Kreuzau,
14.00 Uhr, Schießstand der Hans-Hoesch-Stiftung Kreuzau
03.12.2017
Seniorenweihnachtsfeier im Ortsteil Obermaubach/Schlagstein,
15.00 Uhr, Turnhalle Obermaubach
03.12.2017
Seniorenweihnachtsfeier im Ortsteil Untermaubach/Bilstein, 15.00
Uhr, Pfarrheim Untermaubach
06.12.2017
Wandern mit Peter Boltersdorf der Stockheimer Interessengemein-
schaft e. V., 13.00 Uhr, TP: Parkplatz Raiffeisenstraße 54, Stockheim
07.12.2017
Frühstückstreffen "Aktiv-vor-Ort" in der Gemeinde Kreuzau, 09.00
Uhr, Caritaswohnpark Kreuzau
07.12.2017
Weihnachtsfeier im Erzähl-Café der Stockheimer Interessengemein-
schaft e. V., 14.30 Uhr, Pfarrheim Stockheim
07.12.2017
Erzählcafé und Spielenachmittag der Seniorengemeinschaft Kreuzau
e. V., 15.00 Uhr, Bürgerhaus Kreuzau Raum 6
09.12.2017
Seniorenweihnachtsfeier im Ortsteil Kreuzau, 14.00 Uhr, Festhalle
Kreuzau
10.12.2017
Weihnachtsfeier des VdK OV Kreuzau, 10.00 Uhr, Festhalle Kreuzau

10.12.2017
Jahresabschlusswanderung des Eifelvereins Kreuzau e. V., 12.00 Uhr,
TP: Bürgerhaus Kreuzau
10.12.2017
Seniorenweihnachtsfeier im Ortsteil Drove, 15.00 Uhr, Festsaal
Drove
11.12.2017
SPD-Fraktion, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
13.12.2017
Jahresabschlusswanderung in Hausen des Eifelvereins Kreuzau e. V.,
13.30 Uhr, TP: Bürgerhaus Kreuzau
13.12.2017
Rat, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
14.12.2017
Gemeinsames Frühstück des Arbeitskreises Nachbarschaft der Pfarrei
St. Urban Winden, 09.00 Uhr, Pfarrheim Winden, Kelterstraße 20
14.12.2017
Erzählcafé und Spielenachmittag der Seniorengemeinschaft Kreuzau
e. V., 15.00 Uhr, Bürgerhaus Kreuzau Raum 6
14.12.2017
Seniorenweihnachtsfeier im Ortsteil Stockheim, 15.00 Uhr, Alte
Kirche Stockheim
14.12.2017
Verleihung des Sportabzeichens, 19.00 Uhr, großer Sitzungssaal im
Rathaus Kreuzau
15.12.2017
Seniorenweihnachtsfeier im Ortsteil Bogheim, 15.30 Uhr, Sport-
und Schützenheim Bogheim
15.12.2017
Brettchenturnier des TTF Kreuzau, 17.30 Uhr, Sporthalle Kreuzau
16.12.2017
Kölsche Adventzick der KG Ahle Schlupp Kreuzau, 19.30 Uhr, Fest-
halle Kreuzau
17.12.2017
Seniorenweihnachtsfeier im Ortsteil Leversbach, 15.00 Uhr, Alte
Schule Leversbach
17.12.2017
Seniorenweihnachtsfeier im Ortsteil Winden/Bergheim/Langen-
broich, 15.00 Uhr, Festhalle Kreuzau

17.12.2017
Nikolausfeier für "Bogheimer Kinder" der St. Ewaldus Schützenbru-
derschaft und dem Sportverein Grün-Weiß Bogheim, 16.00 Uhr,
Sport- und Schützenheim Bogheim
17.12.2017
Weihnachtsfeier für Bogheimer-Kinder der St. Ewaldus Schützen-
bruderschaft und Grün Weiß Bogheim, 16.00 Uhr, Sport- und
Schützenheim Bogheim
17.12.2017
Weihnachtskonzert des Jungen Orchesters Kreuzau, 16.00 Uhr,
Marienkirche Düren
17.12.2017
Adventskonzert der Mundartband "Echt Fründe" der KG "Decke
Boom" Stockheim, 17.00 Uhr, St. Andreas Kirche Stockheim
21.12.2017
Erzählcafé und Spielenachmittag der Seniorengemeinschaft Kreuzau
e.V., 15.00 Uhr, Bürgerhaus Kreuzau Raum 6
24.12.2017
Weihnachtsfeier der Seniorengemeinschaft Kreuzau, 14.00 Uhr, 
Bürgerhaus Kreuzau
28.12.2017
Erzählcafé und Spielenachmittag der Seniorengemeinschaft Kreuzau
e. V., 15.00 Uhr, Bürgerhaus Kreuzau Raum 6

Aktuelle Termine, mobil abrufen 
unter www.kreuzau.de/vkalender.php

Hinweis: Die Tagesordnungen des Rates und der Ausschüsse der
Gemeinde Kreuzau werden mindestens 7 Tage vor der jewei-
ligen Sitzung in den Bekanntmachungskästen der einzelnen
Ortschaften sowie im Internet (www.kreuzau.de) über das
Ratsinformationssystem bekannt gemacht.
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Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 22.12.2017
Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis 
spätestens Mittwoch, den 13.12.2017, 

10.00 Uhr, per Mail einreichen.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Text- und Bild -
dokumente ausschließlich in digitaler Form über die
Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de entgegennehmen
können. Texte sollten im Word-Format übermittelt
werden.

Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom
Verlag nur noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr

Sa. 8.30–13.00 Uhr

Mittagspause

von 12.00–13.00 Uhr

Immer schön cool bleiben!
Unser Klimaanlagen-Service ist 
das ganze Jahr hindurch
für Sie im
Einsatz

Charly’s Werkstatt Karl-Heinz Krieger
Kfz-Meisterbetrieb · Wartung von Klimaanlagen
52372 Kreuzau ·  Vor dem Bruch 4–6
Telefon (0 24 22) 90 11 50 · Telefax (0 24 22) 90 13 50

● ASU- und AU-Service        ● Kfz-Reparaturen
● Reifendienst                       ● Karosserie-Instandsetzung
● TÜV-Vorbereitungen           ● TÜV-Abnahme 
● TÜV-Eintragung                  (tägl. außer dienstags)

(tägl. außer dienstags)

Charly’s Rasenmäher-Center
● Verkauf und Reparatur von Rasenmähern
● Verleih von Vertikutiergeräten Autorisierter 

Fachhandelspartner
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Besuch der vierten Schuljahre 
im Kreuzauer Rathaus

Am Donnerstag, den 12.10. gingen wir Kinder der KGS An der Rur
(Winden) gemeinsam mit unseren Klassenlehrerinnen Frau Bernard
und Frau Bock von Wülfingen zum Rathaus nach Kreuzau. Im Sach-
unterricht hatten wir schon viel über das Thema „Unsere Gemeinde“
erfahren. Jetzt hatten wir die Gelegenheit, unseren Bürgermeister
Ingo Eßer einmal persönlich zu treffen und mit unseren Fragen zu
löchern. Er begrüßte uns sehr freundlich und führte uns in den
großen Sitzungssaal, in dem normalerweise wichtige Besprechungen
und Versammlungen stattfinden. An der Wand hingen die Wappen
der verschiedenen Ortsteile unserer Gemeinde und es gab ein Red-
nerpult mit Mikrophon. Im Hintergrund liefen über einen Beamer
Fotos von denkmalgeschützten Gebäuden der Gemeinde ab. Viele
davon erkannten wir wieder. Toll fanden wir auch, dass wir uns an
Getränken bedienen durften, wie sonst nur die Ratsmitglieder! Für
jeden lagen auch ein Block mit Stift und Infomaterialien bereit, so
dass wir uns interessante Notizen machen konnten. Dann startete
unsere große Fragerunde rund um Themen wie Rathaus, Gemeinde,
die Aufgaben des Bürgermeisters. Wir stellten auch einige persön -
liche Fragen, die uns brennend interessierten. Sehr geduldig und mit
viel Humor beantwortete Herr Eßer uns alles. Auch für unsere Wün-
sche und Beschwerden hatte er ein offenes Ohr. Wir erfuhren vom
Kinderparlament, zu dem Kindervertreter der Schulen eingeladen
werden, um im Rathaus ihre Anliegen vorzubringen. Diese Möglich-
keit wollen wir auf jeden Fall nutzen! Am Ende wurde vor dem Rat-
haus noch ein gemeinsames Foto mit unserem Bürgermeister
gemacht. Dann machten wir uns auf den Rückweg zu unserer Schule
nach Winden. Der Besuch im Rathaus hat uns sehr viel Spaß
gemacht!  

Die Kinder der Klassen 4a und 4b der KGS An der Rur.

Schulnachrichten
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Pfarrgemeinden

Büchertrödel mit Cafeteria 
in Obermaubach

Am Sonntag, den 26.11.2017 findet von 10.00 - 17.00 Uhr
wieder ein Büchertrödel im Pfarrheim Obermaubach, Apollinaris-
straße (neben der Kirche) statt. Sie finden dort eine große Auswahl
an gebrauchten Büchern zu günstigen Preisen.
Ab 13.00 Uhr bieten die Damen des Missionskreises in der Cafeteria
selbstgebackenen Kuchen an, sowie Weihnachtsplätzchen und selbst-
gemachte Marmelade.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sternsingeraktion 2018
in Kreuzau und Friedenau

mit Anmeldung!
Gemeinsam gegen Kinderarbeit – in Indien und weltweit

Diesmal geht es bei der Aktion Sternsingen um das große Thema
Kinderarbeit am Beispiel-land Indien. Noch immer müssen Kinder
in vielen Teilen dieser Welt harte Arbeiten verrichten und so zum
Familieneinkommen beitragen, weil es sonst absolut nicht reicht.
Damit ist ihnen natürlich oftmals eine solide Schulbildung unmög-
lich und sie selbst werden als Erwachsene auch wieder am Existenz-
minimum leben. Die Sternsinger wollen diesen Kindern helfen und
sammeln so auch wieder Anfang des nächsten Jahres Ihre Spenden,
die dann z.B. die Ausbildung von Kindern und Jugendlichen in zahl-
reichen Ländern ermöglichen.

Wie bereits in den letzten Jahren bitten wir auch in diesem Jahr
wieder diejenigen, die den Besuch der Sternsinger wünschen,
sich anzumelden. Wir werden dann - wenn eben möglich - diese
Familien auf jeden Fall besuchen und darüber hinaus auch alle ande-
ren Häuser und Wohnungen, soweit wir das schaffen.
Die Sternsinger sind im Ortsteil Kreuzau am Samstag, dem 13.
Januar 2018 in der Zeit von 9.30 bis ca. 16.00 Uhr unterwegs. Im
Ortsteil Friedenau werden wir bereits am Freitag, dem 12. Januar
ab ca. 16.00 Uhr die Häuser und Wohnuungen besuchen. 
Alle, die den Besuch wünschen, 
- tragen sich in die Listen ein, die in der Pfarrkirche am Schriften -

stand ausliegen oder
- rufen im Pfarrbüro (Tel.: 02422-504570) kurz an.
Für unsere Aktion brauchen wir natürlich viele Kinder, die als
SternsingerInnen verkleidet zusammen mit ihren BetreuerInnen
durch die Straßen ziehen. Zu einem ersten Treffen laden wir ein 
am Freitag, dem 8. Dezember um 15.00 Uhr ins Pfarrzentrum
Kreuzau, Poststr. 
Wir freuen uns, wenn viele Kinder und Eltern mit dabei sind, damit
wir auch viele Menschen in unserer Gemeinde besuchen können!
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„Es ist für uns eine Zeit 
angekommen“

Adventmeditation
Am Beginn der Adventszeit laden wir am Montag, dem 4. Dezember
herzlich ein zu einer Adventmeditation mit besinnlich - heiteren
Texten und Gedichten, die uns auf diese besondere Zeit im Jahr 
einstimmen. Wir singen gemeinsam Lieder und selbstgebackene
Plätzchen und frisch gebrauter Punsch laden zum gemütlichen 
Beisammensein und -bleiben ein. Beginn: 18.30 Uhr Pfarrzentrum
Kreuzau, Poststr.

Frauenbibelkreis im Dezember
Zu einem vorweihnachtlichen Bibelgespräch laden wir alle interes-
sierten Frauen am Donnerstag, dem 14. Dezember um 15.00 Uhr
in den Kirchweg 1 ein. Im Blick auf die dunkle Jahreszeit haben wir
uns auf den Nachmittagstermin geeinigt. Wir freuen uns, wenn noch
neue Frauen dazu kommen.

„Weihnachten entgegen“ 
meditativer Gottesdienst für Frauen hin zum Ende des Advent

Advent – diese wunderschöne Zeit zur Vorbereitung auf das Weih-
nachtsfest, ist für viele von uns eine Zeit voller Termine, voller 
Be sorgungen, voller Hetze und Stress. Alle, die ein Gegengewicht,
einen Ruhepol suchen, laden wir ganz herzlich ein zum
Anhalten, Innehalten in unserem meditativen Gottesdienst am
Montag, dem 18. Dezember um 18.30 Uhr in der Kapelle in Üdin-
gen und laden dazu alle interessierten Frauen ganz herzlich ein. In
stimmungsvoller Atmosphäre mit vielen Kerzen wollen wir in der
guten Tradition der Rorate-Gottesdienste miteinander einen Gottes-
dienst feiern, der uns zur Ruhe kommen lässt, der unsere Sinne
anspricht, der uns ein Stück weit zu uns selbst kommen lässt, der uns
wieder neu Kraft gibt. So gestärkt, können wir dann durch die letzten
Tage des Advent hin zu Weihnachten gehen. 

Familienchristmette am Heiligabend mit Krippenspiel
In unserer Familienmette am Heiligen Abend werden wir auch in
diesem Jahr wieder ein Krippenspiel aufführen, das uns die Weih-
nachtsgeschichte noch einmal neu nahe bringt. Dafür suchen wir
Kinder im Alter von 6 – 10 Jahren, die Lust und Zeit haben, als
Schauspieler und Schauspielerinnen dabei zu sein (Sprechrollen für
ältere Kinder, „stumme“ Rollen für kleinere Kinder). Wir freuen uns,
wenn viele mitmachen und so unseren Gottesdienst lebendig gestal-
ten! Zu den Probenterminen laden wir ein:

1. Probe: Freitag, 8. Dezember 16.30 Uhr (in Verbindung mit
Sternsingertreffen s. u.) Treffpunkt: Pfarrzentrum Poststr. 

2. Probe: Freitag, 15. Dezember 16.00 Uhr Treffpunkt: Pfarr -
kirche St. Heribert

Generalprobe: Freitagtag, 22. Dezember 16.00 Uhr Treffpunkt:
Pfarrkirche St. Heribert
Familienmette: am Heiligen Abend, 24. Dezember 16.00 Uhr
bitte beachten Sie, dass die Kinder bei allen Proben dabei sein
müssen!
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Pfarrei St. Heribert
Förderkreis Dritte Welt

Kinder des Krieges heilen
Auch dieses Jahr möchte der Förderkreis Dritte Welt der Pfarrge-
meinde St. Heribert ein Hilfsprojekt für Kinder unterstützen. 
In Zeiten, in denen die Not auf dem afrikanischen Kontinent immer
größere Dimensionen annimmt, leiden besonders Kinder und
Jugendliche. Daher haben wir uns entschlossen, mit unserer diesjäh-
rigen Spendenaktion ein Projekt der Hilfsorganisation MISSIO zu
unterstützen.  
Das Projekt der MISSIO trägt den Namen „Kinder des Krieges heilen“.
Es kommt Kindern in der Zentralafrikanischen Republik zugute. 
Die Zentralafrikanische Republik ist eines der ärmsten Länder welt-
weit. Ein schon lange andauender Bürgerkrieg hat das Land verrohen
lassen. Rund 2,5 Millionen Kinder im Schulalter sind durch die
Erfahrungen von Gewalt traumatisiert. Von ihren Mitmenschen
werden sie als Dämonen betrachtet, ausgeschlossen oder als Hexen
angeklagt. Eine angemessene Behandlung ihrer Ängste und Traumata
war bisher so gut wie unmöglich. 
Therapiezentrum in Bangui 
Mit dem Aufbau eines Zentrums für psychiatrische Erkrankungen in
Bangui wollen die Brüder der Nächstenliebe vor allem jungen Men-
schen mit posttraumatischen Belastungsstörungen eine Chance
geben, behandelt zu werden. 
Begleitung und Heilung 
Das Zentrum will jedoch viel mehr, als die Möglichkeit ambulanter
oder stationärer Behandlung zu schaffen. Die Arbeit der Brüder, die
viel Erfahrung in der Behandlung mentaler Erkrankungen haben,
umfasst auch die Schulung von Gesundheitsmitarbeitern und Frei-
willigen. Sie sollen die Menschen landesweit über Schulen, Pfarreien
oder das Radio zum Thema Trauma unterrichten, damit psychische
Leiden ihren Ruf verlieren, eine Strafe zu sein. 
Zu den Aktivitäten des Behandlungszentrums gehören Psychothera-
pien, Hausbesuche und soziale Unterstützung, Fortbildung von qua-
lifiziertem Personal, Kauf von Medikamenten und Zusammenarbeit
mit Schulen. 
Uns hat dieses Projekt begeistert. Mit Ihrer Hilfe möchten wir dieses
Projekt mit einer Fördersumme von 2.000 € unterstützen. 
Wer mithelfen möchte, kann dies durch eine Spende auf das
Konto der Kath. Pfarrgemeinde St. Heribert, Kreuzau IBAN
DE31395501100001203322 bei der Sparkasse Düren tun.
Gerne können Sie Ihre Spende auch im Pfarrbüro, Kirchweg 2,
zu den Öffnungszeiten abgeben. Eine Spendenquittung wird
Ihnen in jedem Fall zugestellt.

BESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• TAG UND NACHT ERREICHBAR

www.bestattungen-stefan-schmitz.de

Kreuzau-Untermaubach
Tel.: (0 24 22) 90 30 65

Vettweiß
Tel.: (0 24 24) 90 16 16

Vereinsmitteilungen
Lokalschau des Geflügel und 
Kaninchenzuchtverein R 209 

Winden e. V.
25. und 26. November 2017

am 25. und 26. November 2017 findet in der Festhalle Kreuzau
unsere diesjährige Lokalschau statt. Es erwarten sie ca 250 Tiere der
verschiedensten Kaninchen und Geflügelrassen. Die Ausstellung ist
am Samstag, 25. November 2017 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöff-
net. Sonntag öffnen wir um 10.00 Uhr. Gegen 11.00 Uhr findet
unsere Preisverleihung statt. Ab 14.00 Uhr laden wir zu Kaffee und
Kuchen ein, begleitet von unserer alljährlichen Tombola. Die Ausstel-
lung endet gegen 18.00 Uhr. Wir freuen uns sehr auf ihren Besuch

Skatturnier in Üdingen
Die Sportfreunde Üdingen 1912 führt am 26. November 2017, wie
schon seit vielen Jahren, wieder ihr Skatturnier durch. Das Turnier
beginnt um 15.00 Uhr in Sport- und Vereinsheim in Üdingen an der
Dorfstraße. Wer mitspielen möchte, hat im Sport- Vereinsheim an
diesem Tag, ab 14.00 Uhr die Möglichkeit sich anzumelden. Das

Startgeld beträgt 7,- €. Gespielt wird in 3 Runden, die jeweils 20
Spiele umfassen Die besten Skatspieler der Veranstaltung erhalten
Pokal bzw. Urkunden, sowie  Sachpreise. Wir wünschen allen Teil-
nehmern „Gut Blatt“, sowie viel Spaß beim Skat und hoffen auf rege
Teilnahme. 

Der Vorstand: Sportfreunde Üdingen 1912 

Glüh & Grill am 02.12.2017 
in Stockheim

Stockheimer starten in den Advent
Am Samstag, den 02. Dezember 2017 starten die Stockheimer am
Denkmalplatz an der Kirche in den Advent. Um 18:00 Uhr beginnt
die Familienmesse zu Ehren des Kirchenpatrons St. Andreas, die auch
durch den Kirchenchor St. Cäcilia Drove-Stockheim mit gestaltet
wird. Danach genießen die Gäste am beleuchteten Stockheimer
Weihnachtsbaum mit der Krippe die adventliche Stimmung bei
Glühwein, Kaltgetränken und einer leckeren Bratwurst. Die Dorfge-
meinschaft dankt dem Team mit Peter Boltersdorf, Hardy Berg, Josef
Friederichs, Franz-Josef Gemünd, Wolfgang Henning, Horst Mer-
magen, Günther Metze, Karl-Heinz Rößling, Rolf Thiel, Friedhelm
Schnitzler und Gerd Wolters. Ebenso gilt der Dank den Firmen Elek-
tro Kalmuth, Gartenbau Schneider und Schuhwelt Weyergans sowie
den Familien Thuir und Stasiack. Alle zusammen haben in diesem
Jahr wieder in einer Gemeinschaftsaktion den wunderschönen Weih-
nachtsbaum am Denkmalplatz hergerichtet. So können die Gäste
einen stimmungsvollen Start in den Advent feiern und sich in der
Adventszeit an einem toll geschmückten Dorfmittelpunkt und einer
stimmungsvollen Baumbeleuchtung am neuen Kreisverkehr
erfreuen. In diesem Jahr wird auch die Ortsdurchfahrt zusätzlich
durch neue beleuchtete Holzweihnachtsbäume dekoriert. Den Erlös
des Glüh & Grill-Abends nutzt die Stockheimer Interessengemein-
schaft „STIG“ um den am Wegekreuz gefunden Jesuskorpus zu
restaurieren und in der Kirche auszustellen. Die „STIG“ würde sich
über Ihren Besuch des Glüh & Grill – Abend sehr freuen.
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Einladung Nikolausschießen 
2017

der St. Heribertus Schützenbruderschaft Kreuzau
Am Sonntag, 03.12.2017 findet auf dem Schießstand im Dachge-
schoss der Festhalle Kreuzau in der Zeit 13:30 bis 16:30 Uhr das tra-
ditionelle Nikolausschießen statt. Neben unseren Mitgliedern heißen
wir auch Gäste herzlich willkommen.
In den nachfolgenden Klassen werden attraktive Preise ausgeschossen.

Disziplin: Luftgewehr aufgelegt
Schülerklasse 12 bis 14 Jahre

Jungschützenklasse bis 21 Jahre
Damenklasse bis 45 Jahre
Damenklasse ab 46 Jahre

Herren bis 45 Jahre
Herren ab 46 Jahre

Mannschaft 1
Mannschaft 2
Mannschaft 3

Altersmannschaft A
Altersmannschaft B
Gästeklasse Damen
Gästeklasse Herren

16:30 Uhr bis 17:00 Uhr: 10-Besten-Schießen
anschl. Siegerehrung 

Auf Euren/Ihren Besuch freuen sich

Adventsmarkt in der 
Festhalle Kreuzau 

mit verkaufsoffenem Sonntag im Ortszentrum 
Die Kreuzauer Interessengemeinschaft e. V. veranstaltet am 

Sonntag, dem 03. Dezember 2017, in der Festhalle Kreuzau 
in der Zeit vom 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr ihren diesjährigen
Adventsmarkt, der in Kooperation mit dem Tischtennisverein Kreu-
zau ausgerichtet wird. 
In der Festhalle werden zahlreiche Kunsthandwerker und Hobby-
künstler ihre advent- und weihnachtlichen Geschenkideen, Accessoires
sowie Dekorationen der verschiedensten Art und Materialien anbieten. 
Neben einem gut gemischten Warenangebot ist für das leibliche
Wohl der Besucher bestens gesorgt. Wie auch in den vergangenen
Jahren werden die Gäste in der vom Tischtennisverein Kreuzau
geführten Cafeteria mit einer großen Auswahl an selbstgebackenem
Kuchen sowie Kaffee und Getränken verwöhnt. Auch auf dem Fest-
hallenvorplatz werden in einer Imbiss- sowie Glühweinbude Lecke-
reien angeboten. 
Aus Anlass des Adventsmarktes der KIG sind die Geschäfte im Orts-
zentrum Kreuzau an diesem ersten Adventssonntag in der Zeit von
12.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Die Geschäftsinhaber der Kreuzauer Einzelhandelsgeschäfte verspre-
chen ihren Kunden ein entspanntes Einkaufserlebnis im Ortskern
und laden zum Shoppen in weihnachtlicher Atmosphäre ein. 
Auch an die Kleinsten wird gedacht: Ein Kutschenservice wird die
Besucher von der Festhalle in den Ortskern bringen. In der Kutsche
sitzt ein Nikolaus, der frisch gebackene Weckmänner an die kleinen
Besucher verteilt. In der Festhalle bietet der ortsansässige Fotograf A.
Sapia Kindern die Möglichkeit, sich in weihnachtlicher Atmosphäre
fotografieren zu lassen.
Die weihnachtliche Beleuchtung im Ortskern gestalten in diesem
Jahr die Kreuzauer Geschäftsinhaber in Eigenleistung und lassen den
Zentralort mit zahlreichen Leuchtsternen erstrahlen.

Plätzchenaktion 
der Landfrauen Kreuzau

Wie in den vergangenen Jahren, laden auch in diesem Jahr die
Kreuzauer Landfrauen wieder zu ihrer „Plätzchen-Aktion“ ein.
Sie findet am Dienstag, den 05. Dezember 2017 ab 13.00 Uhr im
Raiffeisenmarkt Kreuzau statt.
Es werden vor Ort Plätzchen gebacken und verkauft. Der Erlös aus
dem Verkauf geht an  eine gemeinnützige Organisation.
Wir würden uns über einen zahlreichen Besuch sehr freuen.
Ihre Kreuzauer Landfrauen.
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II. Archivbildband
Der Geschichts- und Heimat-
verein Drove-Boich-Thum e.
V. hat seinen zweiten Bild-
band mit historischen Fotos
aus dem Ort Drove herausge-
geben. Der Zuspruch zum 1.
Bildband war so groß,dass die
Auflage von 300 Exemplaren
schon nach kurzer Zeit ver-
griffen war. Im vorliegenden
zweiten Bildband werden
Themen aufgegriffen, die im
ersten Band nur kurz gestreift
wurden. Historische Bilder
der Kirche und ihrer wertvol-
len Kunstschütze veranschau-
lichen einen geschichtlichen
Überblick des alten im Mittelpunkt des Dorfes stehenden Gebäudes.
In einem zweiten Abschnitt erleben wir Szenen aus dem Alltag der
Drover Vereine. Präsentiert wird eine Auswahl von historischen Fotos
aus den Jahren 1890 bis 1970. Aussage kräftige, informative Bildun-
terschriften verdeutlichen das Gezeigte. Auch dieses historische Foto-
album ist kein trockenes Geschichtsbuch sondern eher eine Art
"Drover Bilderbuch", das uns alte Bilddokumente näherbringt. Es
wendet sich an Einheimische und Weggezogene, die mehr über die
Geschichte des Ortes erfahren wollen. Für Alteingesessene sind sie
ein Begleiter beim Auffrischen von Erinnerungen. Jüngeren und
Zugezogenen bietet es Gelegenheit, den Alltag der Eltern- und Groß-
elterngeneration kennenzulernen. Eine abschließende Hommage
von Matthias Büchel, der jetzt in Nideggen wohnt, ist eine Ehrerbie-
tung an seinen Heimatort Drove.
Die Bilder stammen größtenteils aus Privatarchiven, die von Mitbür-
gern zur Verfügung gestellt wurden. Der Geschichtsverein ist davon
überzeugt, dass bei vielen Drovern noch mehr, längst vergessene
Bilder und Dokumente im Dornröschenschlaf auf Dachböden oder
in Kellern liegen. Dankbar ist der Verein für jedes neue Bild. das nach
der Digitalisierung sofort zurückgegeben wird so dass im nächsten
Jahr bei entsprechender Nachfrage ein dritter Bildband herausgege-
ben werden kann.
Der vorliegende Band ist zum Preis von 7 € bei den Vorstandsmitg -
liedern, in der Gaststätte  ZUR POST, in der Bäckerei Claßen und
in der Kreuzauer Buchhandlung zu haben.

Fit in den Winter 
Yoga, Powergym & Skifit mit dem Turnclub Kreuzau

Im Pfarrheim Untermaubach bietet der Turnclub Kreuzau ein neues
Sportangebot an: Hatha Yoga. Der Kurs für Einsteigerinnen startet
am 29. November und läuft nach der Pause in den Weihnachtsferien
bis Ende Februar 2018. Zwölf Abendsessions von 19:15 bis 20:45
Uhr kosten 80 Euro. Informieren und anmelden bei Kursleiterin
Birgit Kohse, mob. 01575 9097311.
"Das Pfarrheim Untermaubach wird damit die zweitwichtigste Loca-
tion für den Turnclub. Unsere Gymnastik-Gruppen treffen sich dort
montags, dienstags und mittwochs abends. Freitags bieten wir mor-
gens Gymnastik für Frauen und Männer 60+, abends laden unsere
Castle Dancer zum Square Dance," erläutert Ed Suermondt, Erster
Vorsitzender des Turnclubs Kreuzau.
Fit machen für den Skiurlaub heißt es mittwochs von 20 bis 21.30 Uhr
im Sportzentrum Kreuzau. Frauen und Männer jeden Alters bringen
ihren Körper mit einer Kombination aus Ausdauersport und Power-
gymnastik in Form. Mehr Infos unter www.turnclubkreuzau.de.

Die KG "Decke Boom" Stockheim 
lädt Sie bereits jetzt zu den 

folgenden Veranstaltungen ein:
17.12.2017: Beginn 17 Uhr: Adventskonzert der Mundartband
"Echte Fründe" - St Andreas Kirche Stockheim. Kartenvorverkauf
bei der Bäckerei "Fuchsbrot" in Stockheim; außerdem über Email an
kg.deckeboom@gmail.com
26.01.2018: ab 20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr): Kostümsitzung in der
Turnhalle Stockheim (Im Kleinenfeld). Wir freuen uns, Sie an
diesem Abend mit einem abwechslungsreichen Programm unter-
halten zu können.
27.01.2018: ab 14 Uhr: Unsere Kindersitzung "Jeck am Nomme-
dach" widmen wir unserer Jugend. Die ganze Familie, Freunde,
Bekannte, Verwandte sind herzlich eingeladen (Turnhalle Stock-
heim, Im Kleinenfeld).
08.02.2018 ab 14 Uhr: Fastelovendsparty für jedermann in der
"Alten Kirche" Stockheim (Karnevalsparty für jung und alt)
11.02.2018: traditioneller Karnevalsumzug ab 11:11 Uhr. Anschlie-
ßend wollen wir mit Ihnen und allen Stockheimer Närrinnen und
Narren bei einer "After Zoch Party" in der "alten Kirche“ weiter
feiern (Beginn schon um 12:00 Uhr)
Der Vorstand der KG "Decke Boom"

Das Partnerschaftskomitee 
Kreuzau/Plancoët e. V. 

informiert über den 

Jugendaustausch 
2018

Im Sommer 2018 organisiert das Partnerschaftskomitee 
Kreuzau/Plancoët e.V. den 9. Jugendaustausch 

mit der Partnergemeinde Plancoët in der Bretagne.

Termine:
- Aufenthalt in Kreuzau vom 13. bis 20. Juli 2018
- Besuch in Plancoët vom 20. bis 27. Juli 2018
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Begeisterung beim 6. Drover 
Ortsvereins-Pokalschießturnier

Seit 2012 treffen sich die Drover Ortsvereine und Clubs im Herbst
zu einem geselligen und sportlichen Treffen auf dem Schießstand in
Drove, um die Kontakte untereinander zu pflegen, und gemeinsam
einen schönen Abend zu verbringen.

Der Sportschützenclub Drove hat in diesem Jahr nun schon zum
sechsten Mal die Drover Vereine und Clubs zu einem Pokalturnier
eingeladen, die dieser Einladung auch wieder zahlreich gefolgt sind.
7 Mannschaften mit zwischen 4 und 7 Schützen gingen an den Start.
Die jeweils 4 besten Schützen jeder Mannschaft kamen in die Mann-
schaftswertung. 
Insgesamt waren 38 Schützen und Schützinnen angetreten, für die es
auch eine Damen- und Herreneinzelwertung gab. Die ersten 3
Damen, die ersten 3 Herren und die ersten 3 Mannschaften erhielten
jeweils einen Pokal. 
Für den Verein mit den meisten Teilnehmern gab es ein Fäßchen
Bier, das in diesem Jahr die KG Löstige Jrömmele in Empfang
nehmen konnten.
Einen Sonderpokal gab es für den besten Schuss, d. h. für den Schuss,
der am genauesten in der Mitte saß. Den genauen Schusswert zu
ermitteln, war in diesem Jahr besonders einfach, da die Teilnehmer
auf eine völlig neue elektronische Anlage geschossen haben. Zehntel-
sekunden nach dem Schuss wurde dieser auf einem Monitor für den
Schützen angezeigt und auch auf Monitore im Aufenthaltsraum
übertragen, wo alle Gäste den Wettbewerb mitverfolgen konnten.  
Obwohl die Teilnehmer keine aktiven Schützen sind, wurden wieder
erstaunliche Ringzahlen „erzielt“. Vor allem in der Damenwertung
sind die Ergebnisse gegenüber dem letzten Jahr um einige Ringe
gestiegen. 
Der älteste Teilnehmer war Hans Küpper mit 89 Jahren, der immer-
hin noch 44 von 50 möglichen Ringen traf.
Für jeden Teilnehmer stellte der SSC Drove einen „Trainer“ zur Seite.
Jeder Schütze konnte zuerst einige Probeschüsse machen, bevor er
seine 5 Wertungsschüsse abgab. 
Den ganzen Abend über herrschte eine ausgelassene Stimmung. Gute
Ergebnisse wurden gefeiert, weniger gute Ergebnisse wurden gelassen
hingenommen.
Der Höhepunkt des Abends wurde erreicht, als der 1. Vorsitzende
Dittmar Gerwien und der 2. Vorsitzende Matthias Dederichs die Sie-
gerehrung vornahmen.
Alle Teilnehmer waren sich einig, dass dieses Turnier im nächsten
Jahr unbedingt eine weitere Fortsetzung erfahren soll. 

Teilnehmen können Jugendliche im Alter von 12 bis 16 Jahren.
Die Unterbringung erfolgt sowohl in Kreuzau als auch in Plancoët in
Familien. 
Für die Jugendlichen wird jeweils ein Programm vorbereitet, das ver-
schiedene spannende Aktivitäten bietet.
Die Kosten betragen 240,00 Euro.
Die Gruppe wird von zwei sprachkundigen Erwachsenen begleitet.
Das Deutsch-Französische Jugendwerk fördert diese internationale
Begegnung. 
Für weitere Informationen und eine Voranmeldung melden Sie sich
bei Robert Braun Telefon: 0151 / 62 80 24 52
oder e-mail: info@kreuzau-plancoet.de
www.kreuzau-plancoet.de

Nachfolgend die Ergebnisse der besten Mannschaften und Einzel-
schützen:
Mannschaftswertung:
1. JVC Columbia Drove Badminton                       181 Ringe
2. Musikverein Erika Drove                                    180 Ringe
3. Wolfsrudel                                                          179 Ringe
4. Freunde der Musik                                                 179 Ringe
5. Vatertagsclub                                                          172 Ringe
6. KG Löstige Jrömmele II                                         156 Ringe
7. KG Löstige Jrömmele I                                          150 Ringe
Dameneinzelwertung:
1. Christiane Roosen, Musikverein Erika Drove     48 Ringe
2. Alexandra Wagner, JVC Badminton                   48 Ringe
3. Carina Baur, Musikverein Erika Drove               45 Ringe
Herreneinzelwertung:
1. Dietmar Harzheim, Musikverein Erika Drove    47 Ringe
2. André Meyer, JVC Badminton                            47 Ringe
3. Kevin Mann, Wolfsrudel                                    47 Ringe
Alle Schützinnen und Schützen, die ihre Ringzahlen und ihre Plat-
zierung für das nächste Jahr noch verbessern wollen, sind herzlich
eingeladen, jederzeit zu einem Trainingsabend vorbei zu kommen
(Donnerstags ab 18 Uhr).

STIG’er nutzen die Sonne und 
lassen Stockheim 

in neuem Glanz erstrahlen
Dorfverschönerung – Bolzplatzsanierung 

und ein historischer Wanderweg
Beim Herbst-Aktionstag der STIG waren die Projekte: Dorfverschö-
nerung – Bolzplatzsanierung und der Start zu einem historischen
Stockheimer Wanderweg die Projekte, die es umzusetzen galt. Beglei-
tet von strahlendem Sonnenschein und sehr angenehmen Tempera-
turen machten sich über 30 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer
auf den Weg zu den Baustellen.

Die einzelnen Projekte waren wie in jedem Jahr akribisch von Fried-
helm Schnitzler vorbereitet und so standen genau passend für jedes
Projekt die nötigen Werkzeuge und Materialen bereit.
So wurde die gesamte Ortzufahrt wieder von Müll befreit, die Grün-
anlagen geschnitten und im Kreisverkehr, den Begrüßungsschildern
sowie den Verkehrsinseln Unkraut entfernt und neue Blumen
gepflanzt. Zudem haben die Paten des Wappenhügels an der Bundes-
straße die beiden Beete umgestaltet, neue Bepflanzungen vorgenom-
men und ein Schild aus Corten-Stahl mit dem STOCKHEIM –
Schriftzug angebracht. Pünktlich zum 2. Dorf- und Garagentrödel in
Stockheim, konnten sich die Gäste von diesen Dorfverschönerungen
überzeugen und auf der gesamten Länge der Andreasstraße ein sehr
gepflegtes und freundliches Ortsbild sehen.
An dieser Stelle möchten wir auch Achim Günter danken, der für die
Sicherheit an den Baustellen verantwortlich war und für einen rei-
bungslosen und verkehrssicheren Ablauf gesorgt hat. Neben den wie-
derkehrenden Arbeiten hatte sich die „STIG“ auch zwei weitere grö-
ßere Projekte vorgenommen. So war die Spielfläche des Bolzplatz an
der Turnhalle in den letzten Jahren immer schlechter geworden so
dass sich eine Verletzungsgefahr für die jungen Kicker abzeichnete
und eine Sanierung der Rasenfläche nötig wurde. Im ersten Schritt
wurde durch das Team um Walter Koep und Ralf Breuer die Rasen-
fläche umgepflügt, die Stolperfallen beseitigt, neuer Mutterboden
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und Weise beherrschte und somit verdient Mittelrheinmeister wurde.
Auch auf Dauerbrenner Karl Küpper war bei den Senioren 70 erneut
Verlass. Er musste sich erst im Finale geschlagen geben. Komplettiert
wurde das gute Abschneiden von Maike Meyer mit Rang 3 in der
Damen-B-Klasse und von Frank Hamacher mit seinem Dürwißer
Doppelpartner Uli Simons im Doppel der Senioren 50. Sie verloren
erst im Finale in der Verlängerung des Entscheidungssatzes. 
Somit kann bei diesem Turnier aus sportlicher wie auch aus organi-
satorischer Sicht von einem Erfolg für unseren Verein gesprochen
werden. Dies wurde auch von den Bezirksvertretern mit dem Hin-
weis ausgedrückt, dass man gerne in einigen Jahren wieder nach
Kreuzau kommen möchte.

Das Foto zeigt Senioren 40-Sieger Dandy Fischer bei der Siegerehrung.

aufgebracht und die Rasenfläche begradigt, neu eingesät und gewalzt.
Der besondere Dank gilt hier den Jugendlichen: Hannah Peterhoff,
Henrik Gammersbach, Laurenz Thelen und Leon Breuer sowie der
Gemeinde Kreuzau und der Fa. Gartenbau Schneider, die mit Mus-
kelkraft, Gerät und Material bei der Sanierung des Bolzplatzes maß-
geblich geholfen haben. Mit dem Aktionstag hat es auch den Start-
schuss für ein langfristiges Projekt in Stockheim gegeben. Eine
Gruppe bestehend aus Elfriede Ackers, Georg Bühl, Erich Peterhoff,
Friedhelm Schnitzler, Walter Koep und Peter Boltersdorf haben sich
zum Ziel gesetzt, in Stockheim einen historischen Rundwanderweg
zu errichten, bei dem alle besonderen Punkte präsentiert und die
Hintergründe detailliert beschrieben werden. In der ersten Bauphase
wurde jetzt an der Panzerstraße der sogenannte „Konrads-Baum“
wieder freigeschnitten, eine Zuwegung angelegt und befestigt sowie
eine Ruhebank dort montiert und aufgebaut. Da dies der vom Orts-
kern entfernteste Punkt des historischen Wanderweges ist, war es
wichtig, hier eine Möglichkeit für eine kurze Rast in ruhiger Lage
und schöner Aussicht zu schaffen. Insgesamt betrachtet konnten an
diesem Tag des Ehrenamtes in Stockheim wieder viele sinnvolle 
Projekte umgesetzt werden und die Dorfgemeinschaft stolz auf die
geleistete Arbeit sein. Besonders erfreulich ist, dass neben den
bewährten Helfern auch immer wieder neue Mitstreiter begeistert
werden können. So standen uns diesmal Leo Kreuel und Achim
Günter tatkräftig zur Seite. Zum Abschluss des Aktionstages hatte
Melanie Thelen wieder einen leckeren Eintopf und Nachtisch vorbe-
reitet, so dass der Tag mit vielen Gesprächen zu den Baustellen und
neuen Ideen für die Zukunft erfolgreich abgeschlossen werden
konnte. Wenn jemand Spaß hat, in der Gruppe etwas für die Dorf-
gemeinschaft zu tun, ist er herzlich willkommen uns mit Ideen und
Tatkraft zu unterstützen. Der Dank gilt natürlich auch besonders
denjenigen, die seit vielen Jahren die ehrenamtliche Arbeit in Stock-
heim begleiten.

TTF Kreuzau Ausrichter 
der Bezirksmeisterschaft

Am ersten November-Wochenende waren die Tischtennisfreunde
Kreuzau Ausrichter der diesjährigen Meisterschaft für Damen,
Herren, Seniorinnen und Senioren des Bezirks Mittelrhein. Hieran
nahmen 350 Spielerinnen und Spieler aus 3 Kreisen von Rur-Wurm
bis Rhein-Sieg und von Aachen bis Gummersbach teil. Somit hatten
die Verantwortlichen des Bezirks wie auch die unseres Vereins ein
wahres Mammutprogramm zu bewerkstelligen. Dies ist beiden
Seiten in tadelloser Weise gelungen und es wurde ein würdiger
Rahmen für teilweise hochklassige Konkurrenzen geschaffen.
Auch unser Verein war mit zahlreichen Aktiven, die sich bei der Kreis-
meisterschaft in Jülich qualifiziert hatten, vertreten. Das Highlight aus
sportlicher Sicht setzte hierbei unser Spitzenspieler aus der Ersten,
Dandy Fischer, der die Konkurrenz der Senioren 40 in souveräner Art

3. Hallengaudi mit 
den Bavarian Beat Boys

Rockige Blasmusik, leckerer Obstler und eine Kulisse, wie Sie es nur
von Aprés-Ski-Partys kennen. Unter dem Motto "Hallengaudi - das
ultimative Winterfest für Jung und Alt" feiert die Kirmesgesellschaft
Kreuzau am 6. Januar 2018 ab 20 Uhr den Start ins neue Jahr. Durch
die originelle Instrumentierung und die eigens angefertigten Arran-
gements entsteht der typische "Bavarian BEAT BOYS"-Sound. Die
Kombination aus dynamisch gespielter Basstuba, rockigem Saxo-
phon und grooviger Gitarre verleiht diesem Sound eine unvergessli-
che Transparenz. Fühlen Sie sich in der Festhalle Kreuzau wie in einer
urigen Almhütte bei Schnee und Kälte. Genießen Sie den Ausblick
auf ein wunderschönes Alpenpanorama und lassen Sie nach einem
anstrengenden Tag den Abend mit bester Unterhaltung ausklingen.
Es wird getanzt bis zum Umfallen, kurze Tanzpausen können in der
Obstlerhütte oder bei zünftigen Essen gut genutzt werden. Eine
große Tombola lockt mit tollen, attraktiven Preisen. Die Skipässe
erhalten Sie für 5€ inkl. einem Freigetränk an den Vorverkaufsstellen
"Lesezeichen", "Lotto Ecke" und "Alte Post". An der Abendkasse
erhalten Sie für 5 Euro Ihren Skipass. Auf das Freigetränk muss dann
leider verzichtet werden. Die Kirmesgesellschaft Kreuzau 1923 e. V.
freut sich auf eine fetzige Aprés Ski Party.

Die „Seeräuber“ stechen mit Prinz 
Bernd I. und Prinzessin Elke II. in See

Am 04.11.2017 hieß es wieder „Segel hoch und Leinen los“ bei der
KG Seeräuber Obermaubach 1989 e. V. Nach der Verabschiedung
des letztjährigen Prinzenpaares Heiko I. und Vanessa I. sowie der
Kinderprinzessin Despina I., kam für Bernd Bongenberg und Elke
Heidbüchel der große Moment. Geleitet von Tambourcorps,
Prinzen garde, Jugendgarde, Elferrat und Hofstaat sowie den Adju-
tantinnen/Adjutanten Anita Marx, Karin Jakobs, Peter Thoma und
Robert Ramm zog das designierte Prinzenpaar in die volle Halle ein.
Es erlebte einen grandiosen Empfang und genoss sichtlich das Bad
inmitten der jubelnden, Fähnchen schwingenden Menge. Auf der
Bühne angekommen, bemerkten Beide erst, dass es sich bei dem
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„Tambourcorps“, nicht – wie sonst - um ein externes Musikcorps,
sondern vielmehr um die Feuerwehrkameradinnen und -kameraden
von Bernd handelt, unter die sich auch Tochter Ricarda (normaler-
weise kein Mitglied der Feuerwehr) gemischt hat. Das Ergebnis des
monatelangen Probens konnte sich hören lassen und wurde von
einem begeisterten Publikum mit tosendem Applaus belohnt. Es war
ein absolut gelungener Überraschungsauftritt der Freiwilligen Feuer-
wehr Löschgruppe Obermaubach als Tambourcorps „Firefuckers“.
Dann war es endlich soweit! Präsident Thomas Kroth übergab die
Insignien an das neue Prinzenpaar Bernd I. und Elke II. Es sei die erste
Inthronisation, die er als Präsident der KG durchführe und auch die
erste Inthronisation eines Prinzenpaares „vun de schäl Sick“ (Anmer-
kung: gemeint ist hiermit der Ortsteil Schlagstein) in der Vereinsge-
schichte, was ihn sehr stolz mache, ließ er das Publikum wissen.
Anschließend stimmte das frisch inthronisierte Prinzenpaar sein tem-
peramentvolles Sessionslied „Hück oder nie“ an und rockte damit die
Halle. Überhaupt wurde den ganzen Abend über ein stimmungsvolles
und unterhaltsames Bühnenprogramm geboten. Neben den vereins-
eigenen Tanzgruppen (Bambini-, Jugend-, Junioren- und Prinzen-
garde mit ihren Mariechen, Damen-Showtanzgruppe „Alveradis“,
Herren-Showtanzgruppe „Seejungfrauen“) bot die KG Wendene
Seempött, deren noch amtierendes Dreigestirn 2016/2017, Prinz
André I., Bauer Sascha I. und Jungfrau Sissi I., seinen Prinzentanz auf-
führte, etwas für das Auge. Musikalisch rundeten die „Ramazotti
Ladies“ mit ihrer Parodie- und Playpack-Show, die „Harlekins“ (eben-
falls Eigengewächse der KG) sowie die Musikband „100 Prozent“ das
Programm ab und sorgten mit Hits zum Mitsingen, Schunkeln und
Tanzen für beste Stimmung. Zum Ehrenseeräuber wurde Karin
Jakobs in Anerkennung ihres vielseitigen Engagements, hervorzuhe-
ben ist hier ihre jahrelange Tätigkeit im Jugend- und Hauptvorstand
des Vereins, ernannt.  In den nächsten Monaten stehen nun zahlreiche
Ausmärsche an, bevor die KG Seeräuber zum Ende der Session tradi-
tionell zu ihren Heimveranstaltungen einlädt. Los geht es am
03.02.2018 mit der großen Galasitzung (Kartenreservierungen
sind bereits jetzt unter Tel.-Nr. 01573 7995898 möglich). Die Kin-
dersitzung folgt dann am 04.02.2018 und am Orchideensonntag
(11.02.2018) zieht wieder ein bunter Karnevalszug durch Obermau-
bach. Die Seniorensitzung, zu welcher der Ortsvorsteher Heinrich
Winter einlädt, findet am 06.02.2018 statt. Auf dieser Veranstaltung
sind selbstverständlich nicht nur Senioren, sondern alle, die Freude an
Unterhaltung und Geselligkeit haben, herzlich willkommen!

Besuch aus Kreuzau
Die Bürgermeisterin der Kreisstadt Kleve am Niederrhein, Frau
Sonja Northing, hat in ihrer zweijährigen Amtszeit schon so man-
chen Besucher empfangen dürfen, aber aus  der Gemeinde Kreuzau
war bisher noch keiner dabei.
Das änderte sich schlagartig als vor wenigen Wochen der Windener
Ralf Spilles im Rathaus in Kleve vorbeischaute. Der Vielwanderer,
der im Frühjahr damit begann, in seiner Freizeit Nordrhein-Westfalen
zu Fuß zu umrunden, hat sein erstes großes Etappenziel, die Stadt
Kleve, nach circa 250 Kilometern erreicht.
Die Bürgermeisterin freute sich sichtlich, den Wanderer zusammen
mit seiner Ehefrau Inge und dem ständigen Begleiter,  Border Collie
„Luke“, begrüßen zu dürfen. Gemeindebürgermeister Ingo Eßer
hatte, es sich nachdem er von dem Vorhaben erfahren hatte, nicht
nehmen lassen, Grüße aus der Rureifel  ausrichten zu lassen. Eine
Tasse mit Bildern aus den Kreuzauer Ortsteilen und die Gemeinde-
broschüre sollten einen Einblick in die Heimatgemeinde geben.
Die Bürgermeisterin war sehr interessiert an den bisherigen Wande-
retappen von Ralf Spilles und ließ sich den genauen Wegeverlauf mit
all seinen Schönheiten schildern. Sie wiederum gab ausreichend
Tipps, welche Sehenswürdigkeiten in Kleve auf jeden Fall noch
besichtigt werden müssen. So besuchte Ralf Spilles nach seinem
Besuch im Rathaus unter anderem  die „Schwanenburg“ und das
„Schüsterken“, beides Wahrzeichen der Stadt.
Das nächste große Etappenziel auf der NRW-Umrundung ist die
Stadt Gronau am „Dreiländereck“ Niederlande/Nordrhein-Westfa-
len/Niedersachsen. Alle Erlebnisse auf der Tour werden als Buch ver-
öffentlicht. Eine Vortragsreihe über die ersten Streckenabschnitte
wird ab kommendem Frühjahr starten.

Die Klever Bürgermeisterin, Sonja Northing, im Gespräch mit Ralf Spilles.
Weitere Fotos der bisherigen Tour auf www.facebook.com/RalfSpilles
Foto: Inge Spilles.
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„Strahlemann“ Manfred III. 
ist neuer Prinz in Kreuzau.

Seit Samstag, dem 11.11. regiert Prinz Manfred III. (Bolder) die
Kreuzauer Narren in der anstehenden Session. Der 47jährige, seit 29
Jahren Mitglied des „Ahle Schlupp“ erhielt aus der Hand des Präsi-
denten Peter Kaptain die Insignien der närrischen Macht. Dieser
dankte dem scheidenden Prinzen Jürgen I. (Maubach) und seinem
Team für die gelungene, abgelaufene Session und wünschte dem
neuen Prinzen Manfred III. viel Spaß während seiner Amtszeit.
Erstmals in Erscheinung trat der neue Prinz vor vielen Jahren, zusam-
men mit seinem Adju Hans-Hubert Holzportz als Büttenredner „Der
Lang on der Schmal“, bevor er dann seine karnevalistischen Aktivitä-
ten als Spieler im Tambourcorps „Edelweiß“, als Tänzer in der Män-
nergarde „Funke-Knubbel blau-wiss“ sowie als „Feuer-Meister“ beim
alljährlichen Zeltlager verlagerte.
Zu den zahlreichen Gratulanten gehörten neben den 25 anwesenden
Ex-Prinzen, Abordnungen der Kreuzauer Vereine und der befreunde-
ten Karnevalisten aus dem Gemeindegebiet. Mit einer gelungenen
Überraschung für den Prinzen wartete die Familie und deren
Freunde mit einer „Knieballett“ -Darbietung auf. Dabei sah man auf
der Bühne von den 12 Personen nur die Beine vom Knie abwärts
bedeckt mit dem Konterfei und der Kleidung des Prinzen und seiner
Gattin, welche sich dann im Takt der Musik bewegten.
Ein mit eigenen Kräften dargebotenes, karnevalistisches Programm
mit den Höhepunkten aus dem Vorjahr rundeten den gelungenen
Abend ab, welcher mit dem Auftritt der Gruppe „Raderdoll“ nach
Mitternacht seinen Abschluss fand.
Gäste und Mitglieder hatten danach genügend Zeit ihrem karnevali-
stischen Regenten zu gratulieren. 

Regiert nun für 12 Monate die Narrenschar in Kreuzau. 
Prinz Manfred III. (Bolder).

Foto: B. Buhl

Eine musikalische Städtereise.
Das „Salonorchester Rurland“ und der „Männergesangverein

Voith“ begeistern die Zuhörer im Saal Hassert in Untermaubach.

Von Peter Groß
Zum siebten Herbstkonzert im Saal Hassert in Untermaubach,
unterhielten das „Salonorchester Rurland“ unter der Leitung von
Jürgen Reimann und der „Männergesangverein Voith“ unter dem
Dirigat von Walter Drees das Publikum im vollbesetzten Haus.

Moderator Dr. Herbert Wilmsen führte auch diesmal wieder durch
das Programm, das in diesem Jahr unter dem Motto „Musikalische
Städtereisen“ stand. Dr. Wilmsen präsentierte nicht nur die einzelnen
Stücke, er konnte auch zu jedem Stück interessante Details über
Werk und Komponisten beitragen, die von den Zuhörern großem
Interesse aufgenommen wurden.

Das Programm war, wie stets, optimal zwischen Orchester und Chor
aufeinander abgestimmt. Im Wechsel ließen sie Instrumente und Stim-
men erklingen. Die Reise begann „Auf der Reeperbahn“ und führte im
ersten Teil über Tralee in Irland, Paris, Moskau, Prag, Mexiko und Wien
nach Jerusalem, einem Werk von Stephen Adams, bei dem der Chor
von der Pianistin Supriya Sen Sarma einfühlsam begleitet wurde und
Walter Drees den Part des Tenorsolisten übernahm.

Nach einer Pause setzte das Orchester das Programm mit „Alt Wien“
fort, dem sich der Chor in Venedig mit dem „Gondelfahrer“ von
Franz Schubert anschloss. Über Neapel, New York, Budapest und
Prag ging es zurück in die Heimat. In Köln angekommen, trug der
Chor „Du bes die Stadt“, die wohl einzigartige Hymne der „Bläck
Föös“ auf ihre Heimatstadt, vor, bei der das Publikum leidenschaft-
lich mitsang.

Abschließend erklang die von August Leufgen komponierte, und von
Klaus Broscheid für Chor und Orchester arrangierte, Hommage
„Wenn es Nacht wird über Düren“, die einen tiefen Eindruck beim
Publikum hinterließ.

Mit der Zugabe „Dank an die Freunde“ (Amzing Grace), die genauso
begeistert mitgesungen wurde, endete das Konzert. Wie in den
vorauf gegangenen Herbstkonzerten waren sich Publikum und Orga-
nisatoren darin einig, dass diese Konzertreihe auf jeden Fall fortge-
setzt werden muss.

So beginnen bereits jetzt die Vorbereitungen für das achte
Herbstkonzert in 2018. Dann wie gewohnt am letzten Sonntag
im Oktober.

Vermisste Katze
Hallo,
wir vermissen seit dem 27.10.2017 unsere britisch Kurzhaarkatze 
Nala in der Eifelstraße, Kreuzau. 
Graues Fell und gelbe/orange Augen.
Sie ist nicht sehr zutraulich. 
Wenn sie jemand sieht, bitte melden. 

0174 / 2 55 59 88 
Vielen Dank!
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Welches Schmerzmittel 
bei Kopfschmerzen?

Klopfende, bohrende oder ziehende Schmer-
zen im Kopf gehören zu den Beschwerden, die
sehr viele Menschen von Zeit zu Zeit heim -
suchen und häufig auch von diesen selbst
behandelt werden. In 90 Prozent der Fälle
handelt es sich um Spannungs- oder migräne-
artige Kopfschmerzen, die übrigen zehn  
Prozent haben an-dere Ursachen wie bei-
spielsweise eine falsche Sitzposition.
Wenn Kopfschmerzen nur gelegentlich auftau-
chen, lassen sie sich recht gut mit Schmerz -
mitteln behandeln, die es rezeptfrei in der Apo-
theke gibt. Jedoch gilt bei allen Schmerzmitteln
die Faustregel, dass sie nicht länger als drei Tage hintereinander oder häufiger
als zehn Tage im Monat eingenommen werden sollen. Sonst droht eine Art 
körperliche Abhängigkeit, die sich in Entzugskopfschmerzen äußern kann.
Mittel der ersten Wahl sind bei Spannungskopfschmerzen, die mit 70 Prozent am
häufigsten auftreten, Acetylsalicylsäure (besser bekannt als ASS), Ibuprofen oder
eine Kombination aus ASS, Paracetamol und Koffein. Mittel der zweiten Wahl
ist Paracetamol. 
Diese Wirkstoffe werden auch bei leichter bis mittelschwerer Migräne empfoh-
len. Bei schweren Migräneanfällen helfen jedoch in der Regel die sogenannten
Triptane, von denen seit kurzem ein Vertreter auch bereits ohne Rezept in der
Apotheke erhältlic ist. Da Migräne häufig von Übelkeit und Erbrechen begleitet
wird, sollte vor der Einnahme der Tabletten ein Mittel gegen Übelkeit eingenom-
men werden. 
Die schmerzlindernde Wirkungsweise von ASS und Ibuprofen ist ähnlich und
kann durch Koffein verstärkt werden. Beide hemmen im Körper die Freisetzung
von Schmerzsubstanzen. Im Gegensatz zu ASS wirkt Ibuprofen jedoch schneller,
aber dafür kürzer. Beide Wirkstoffe reizen die Magenschleimhaut und sollten bei
entsprechenden gesundheitlichen Problemen nicht eingenommen werden. ASS
verringert zudem die Blutgerinnung deutlich stärker als Ibuprofen, weshalb es
auch in geringerer Dosis zur Thromboseprophylaxe eingesetzt wird. 
Paracetamol ist für den Magen besser verträglich und wirkt hauptsächlich im 
zentralen Nervensystem. Es ist auch für Kinder und Schwangere geeignet. 
Bei Überdosierung kann es jedoch zu Leberschäden führen. Gern berät Sie Ihr
Apotheker zu dem für Sie optimalen Schmerzmittel. 

Ihre Apotheker
Annette und Gerd Cremer
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